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Plädoyer für Fisch aus lokalen Gewässern
Riedenburg – Dass die zahlrei-
chen Gewässer im Altmühltal
viele genussvolle Schätze ber-
gen, wissen die Mitglieder des
Altmühlfischereivereins Rie-
denburg um ihren Vorsitzen-
den Ludolf Wasner schon lan-
ge. Sowohl im Main-Donau-
Kanal als auch in den vielen
Altwässern der Altmühl und
den zufließenden Bächen fin-
den Karpfen, Hechte, Waller,
Forellen und viele weitere
Fischarten ein ideales Biotop.
Am Sonntag hatten die Angel-
fischer nun einen ausgewähl-
ten Kreis von Gästen und am
Nachmittag die Bevölkerung
dazu eingeladen, diese Vielfalt
an Flossenträgern auch auf
dem Teller wertzuschätzen.

Nach dem Motto „Vom Was-
ser auf den Teller – Genussre-
gion Niederbayern“ hatten Lu-
dolf Wasner und seine enga-
gierte Truppe im neuen Ver-
einsheim ein Koch-Event der
besonderen Art organisiert, zu
dem sie prominente Unterstüt-
zung erhielten. Landrat Martin
Neumeyer (CSU) – er ist ausge-
bildeter Koch und betrieb frü-
her ein Speiselokal – band sich
eine Vereinsschürze um und
kochte eine Fischsuppe aus
verschiedenen heimischen
Fischarten für die gut 30 gela-
denen Gäste. Mitglieder des
Vereins hatten zuvor einen
Fonds aus den Resten der file-
tierten Fische vorbereitet. Für
die Vorspeise war Michael Krei-
ner, der Präsident des Nieder-
bayerischen Fischereiverban-
des, eigens zwei Stunden vor-
her angereist. Er marinierte ro-
he Forellenfilets mit Limetten-
saft und Kräutern zu einem
peruanischen Cheviche, das
auch in der niederbayerischen
Variante die Gäste voll über-
zeugte.

In seiner Eigenschaft als
stellvertretender Leiter des
Amtes für Ländliche Entwick-
lung Niederbayern ging Krei-
ner in einem Kurzvortrag auf
das Projekt „Genussregion Nie-
derbayern“ ein, mit dem das
Landwirtschaftsministerium
die Wertschätzung für gesunde
Nahrungsmittel aus der Region

Landrat Neumeyer und Fischereiverbands-Präsident Kreiner kochen in Riedenburg Forelle und Zander

mit dem diesjährigen Thema
Fisch fördern möchte.

Als Hauptgang kredenzte die
bewährte Küchencrew des Ver-
eins ihre seit Jahren beliebten
gebackenen Zanderfilets mit
Kartoffel- und Gurkensalat.
„Die Hauptaufgabe für uns Fi-
scher ist es dafür zu sorgen,
dass die Fische in ihrer Arten-
vielfalt und Anzahl weiterhin
erhalten bleiben. Da gehört na-
türlich das Fangen, Zubereiten
und Genießen dieser Fische
zur Akzeptanz der Angelfische-
rei mit dazu“, betonte Wasner.

Er wandte sich in seiner Be-
grüßung an die Gäste aus den
Bereichen Naturschutz, Land-
wirtschaft, Jagd und Kommu-
nalpolitik, mit denen die Fi-
scherei in Berührung kommt.
„Wir müssen für die anstehen-

den Probleme miteinander Lö-
sungen finden und dieses Inte-
resse haben wohl alle“, unter-
strich er.

Wie vielfältig die heimischen
Süßwasserfische verarbeitet
und zubereitet werden kön-
nen, demonstrierten die erfah-
renen Vereinsmitglieder an
verschiedenen Arbeitsstatio-
nen samt Blick in die Küche. So
konnten sich die Besucher an-
schaulich erklären lassen, wie
große Waller oder frisch gefan-
gene Hechte und Karpfen fach-
gerecht filetiert und küchenfer-
tig zubereitet oder Forellen ge-
räuchert werden. „Alles, was
heute serviert wird, ist heimi-
scher Fisch aus unseren Ge-
wässern. Wir müssen nicht auf
Pangasius aus asiatischer Mas-
senzucht zurückgreifen“, be-

tonte Kreiner. Fast alles vom
heimischen Fisch könne man
verwerten. Als Beleg dafür gab
er den Gästen eine gegerbte
Wallerhaut in die Hände, die zu
Geldbörsen oder Handtaschen
verarbeitet werden könne.
„Der vernünftigste Grund um
zu fischen ist, den gefangenen
Fisch selber zuzubereiten“, at-
testierte der Fischerpräsident.

Praktische und verbale
Unterstützung erhielt er dabei
vom mittlerweile passionier-
ten Hobbykoch Martin Neu-
meyer. „Die Leute haben oft
Angst davor, Fisch zu verwer-
ten. Aber Fisch zuzubereiten
macht Spaß, weil es schnell
geht und gut schmeckt“, versi-
cherte der Landrat.

Dass dieses Koch-Event gut
angekommen ist, bestätigte

am Ende auch Bürgermeister
Thomas Zehetbauer (CWG).
„Das war ein toller und
schmackhafter Vormittag. Ich
weiß um den Stellenwert der
Angelfischerei aus Natur-
schutz- und Tourismusaspek-
ten für Riedenburg und kann
diese Aktion der Vereinsmit-
glieder nur unterstützen“, be-
tonte er.

Ein dickes Lob für das Enga-
gement durften die Fischer zu-
dem einheimsen. „Alle Ach-
tung vor dieser Mannschaft
und dem Zusammenhalt im
Verein“, meinte Neumeyer
und auch Präsident Kreiner
zeigte sich beeindruckt: „Es
gibt wenige Vereine in Nieder-
bayern, wo man eine Veran-
staltung in dieser Art machen
kann.“ er

Riedenburg – Nachdem in den
beiden vergangenen Jahren
der Riedenburger Martinsum-
zug nur gruppenintern und oh-
ne Eltern und Familien stattfin-
den durfte, hat nun große Freu-
de geherrscht, dass am Mar-
tinstag wieder gemeinsam
durch die Straßen gezogen wer-
den konnte.

Strahlend vor Vorfreude und
Stolz kamen die Mädchen und
Buben mit ihren leuchtenden
Laternen in der Hand bei Däm-
merung gemeinsam mit ihren
Familien zum vereinbarten
Treffpunkt beim Großpark-
platz. Angeführt von St. Martin
und dem Bettler zogen die Fa-
milien und das Team der Kita
Maria Schutz nach einer kur-
zen Begrüßung, begleitet von
Laternenliedern gemeinsam
über die Brücke zum St. Anna-
Park. Man stellte sich um den

Strahlende Kinderaugen und funkelnde Laternen beim Martinszug

Brunnen in einem großen Kreis
auf und es wurde gemeinsam
gesungen. Dabei ließen die
Kindergartenkinder ihre fun-
kelnden Laternen tanzen.

Beim Parkplatz der Kita an-

gekommen, teilten der heilige
Martin und der Bettler die Mar-
tinshörnchen an die Kinder aus
und der Elternbeirat erwartete
die Familien mit Kinder-
punsch, Glühwein, Bratwurst-

und Käsesemmeln und den vie-
len von den Eltern gebackenen
Kuchen. Das Strahlen und
Leuchten in den Kinderaugen
blieb auch beim gemütlichen
Ausklang erhalten und die El-

tern freuten sich sehr, dass sie
dieses Jahr wieder am Martins-
zug teilnehmen konnten.

Die Feuerwehr Riedenburg
sorgte für die Verkehrssiche-
rung. DK

Prunn – Der Obst- und Garten-
bauverein Baiersdorf/Prunn
hält am Freitag, 25. November,
um 19 Uhr im Gasthof zur Kro-
ne in Prunn seine Herbstver-
sammlung ab. Umrahmt vom
kulinarischen Teil, gibt es ein
Referat zum Thema Naturgär-
ten. DK

Referat über
Naturgärten

Kinder ehren den Heiligen

Riedenburg – Ein Unbekann-
ter hat in Riedenburg Unfall-
flucht begangen. Laut Polizei-
bericht fuhr am Montag zwi-
schen 15.15 und 16 Uhr eine
bislang unbekannte Person mit
ihrem Wagen gegen einen
schwarzen Audi, der auf dem
öffentlichen Parkplatz in der
Johannesgasse in Riedenburg
abgestellt war. Der Schaden
liegt im mittleren vierstelligen
Euro-Bereich. Der Unfallverur-
sacher entfernte sich vom Un-
fallort, ohne seinen Pflichten
nachzukommen. Personen, die
Angaben zu diesem Fall ma-
chen können, sollen sich mit
der Polizeiinspektion Kelheim
unter der Telefonnummer
(09441) 504 20 in Verbindung
setzen. DK

Unfallflucht in
Riedenburg

Öffnungszeiten
im Winter

Riedenburg – Seit dem 1. No-
vember ist das Riedenburger
Wertstoffzentrum wieder zu
den Winteröffnungszeiten ge-
öffnet: Dienstag von 16 bis 18
Uhr, Freitag von 16 bis 18 Uhr
und Samstag von 9 bis 12 Uhr.
Diese Öffnungszeiten gelten
bis zum 31. März nächsten Jah-
res. Zehn Minuten vor der
Schließung des Wertstoffzent-
rums erfolgt keine Annahme
mehr. DK

Kelheim – Kürzlich sind meh-
rere Mitarbeiter der Kreisspar-
kasse Kelheim in den Ruhe-
stand verabschiedet worden.
Es handelte sich um „einige
Jahrzehnte Sparkassen-Erfah-
rung“, sagte der Vorstandsvor-
sitzende Dieter Scholz im Bei-
sein des Vorstandsmitglied
Erich R. Utz, des Personalrats-
vorsitzenden Thomas Häckl
und des Personalchefs Chris-
tian Amberg, Das teilte der
Pressesprecher der Kreisspar-
kasse Kelheim mit.

Bereits im Jahr 1974 begann
die Zeit für Waltraud Feßlmeier
in der Sparkasse Kelheim. Die
endete 1983 und wurde 2009
wiederbelebt. Die aus Alt-
mannstein kommende Wal-
traud Feßlmeier war in der

Jahrzehntelange Erfahrung gewürdigt

Sparkassenorganisation unter
anderem als Mitarbeiterin im
Kunden-Service-Center sowie
im Fachbereich Verwaltung
und Bauservice tätig.

Im Jahr 1974 begann die Aus-
bildung für Franz Prinsteiner in
der Sparkasse Kelheim. Da-

nach wurde Prinsteiner als
Schaltermitarbeiter übernom-
men. Er wurde Kundenberater
im Außendienst im Bereich der
Sparkasse Abensberg und im
Dezember 1993 Vermögensbe-
rater. Im Verlauf seiner Spar-
kassen-Karriere wurden ihm

weitere Stellen innerhalb der
Organisation übertragen. Zu-
letzt war er Mitarbeiter in der
Immobilien-Abteilung.

Edith Riedl aus Kelheim be-
gann 1990 als Sachbearbeiterin
in der Sparkasse Riedenburg.
Fünf Jahre danach wurde sie
Vorstandssekretärin im Ge-
samthaus. Von 1997 bis zum
Renteneintritt war Edith Riedl
zuständig für die Haus- und
Grundstücksverwaltung der
Kreissparkasse Kelheim.

1983 begann die Laufbahn
von Peter Schlegel bei der Spar-
kasse Kelheim. Bis 1992 war er
Kundenberater und Vertreter
des Leiters der Giroabteilung
sowie Kundenberater in Kel-
heim. Danach war der Painte-
ner Kreditsachbearbeiter. DK

Kelheim – Ein Unbekannter
hat in Kelheim die neben der
Haustür angebrachte Wetter-
station gestohlen. Der Schaden
liegt im unteren dreistelligen
Euro-Bereich. Da der Beschul-
digte laut Polizeibericht zur
Ausführung der Tat in den ein-
gefriedeten Bereich des Grund-
stücks eingedrungen ist, liegt
neben dem Diebstahl ein Ver-
gehen wegen Hausfriedens-
bruchs vor. DK

Wetterstation
gestohlen

Mainburg – Am Sonntag gegen
23.50 Uhr ist eine 24-Jährige
aus dem Kreis Kelheim mit
ihrem Auto von Polizisten für
eine Verkehrskontrolle ange-
halten worden. Aufgrund dro-
gentypischer Auffälligkeiten
erfolgte laut Bericht der Polizei
Mainburg ein freiwilliger Dro-
genvortest, der positiv war.DK

Unter Drogen
am Steuer

Auf reges Interesse stieß
die vonMitgliedern desRie-
denburger Altmühlfische-
reivereins gezeigte Ver-
arbeitung der Süßwasserfi-
sche. Der Vorsitzende
Ludolf Wasner (von links),
Landrat Martin Neumeyer
und Michael Kreiner, der
Präsident des Niederbaye-
rischen Fischereiverban-
des, legten bei der Zuberei-
tung der Köstlichkeiten
selbst Hand an. Fotos: Erl

Voller Freude sangen die Kita-Kinder aus Maria Schutz ihre Laternenlieder und lauschten der Legende von St. Martin. Foto: Pöppl

In der Prunner Pfarrkirche fandeineAndacht zuEhrendesheiligen
Martin statt. Anschließend zogen die Kinder mit ihren Laternen zum
ehemaligen Schulhaus und ließen sich Martinshörnchen und
Punsch schmecken. Foto: Fünffinger

Der Vorstandsvorsitzende Dieter Scholz und Vorstandsmitglied
ErichR.Utz verabschiedetenmehrereMitarbeiter derKreissparkas-
se Kelheim in den Ruhestand. Foto: Christian Amberg
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